
Max Dauthendey (1867-1918)

Regenduft
Schreie. Ein Pfau.
Gelb schwankt das Rohr.
Glimmendes Schweigen von faulem Holz.

 

5 Flüstergrün der Mimosen.
Schlummerndes Gold nackter Rosen
Auf braunem Moor.

 

10

Weiße Dämmerung rauscht in den Muscheln.
Granit blank, eisengrau.
Matt im Silberflug Kranichheere
Über die Schaumsaat stahlkühler Meere.
(40 Wörter)
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